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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe n u erneuern

damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der
Hens nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige

eſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog
unter Nr 4168 verzeichnet iſt

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt ſt Halle
2 durch die C bezogen e ießlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten
Erfolg

Redaktion und Expedition der Sgale Zeitung

Ein Weihnachtsgeſchenk
für das deutſche Volk

Es iſt die Art des Fürſten Bismarck nichts kleines und
nichts halbes zu thun wo große Ziele in das Weite locken
Wenn der erſte Schritt auf dem Gebiete der überſeeiſchen
Unternehmungen welchen die Samoavorlage bezeichnet die
weite Perſpektive und damit auch die feſte wirthſchaftliche
Grundlage vermiſſen ließ ſo lag das nur daran daß es ſich
um einen erſten Anfang um ein Durchbrechen mehrhundert
ähriger Ueberlieferungen handelte Als dann aber ſtatt
olcher Unternehmer welche das Unternehmen nicht durchführen
onnten Kaufleute die mit dem Beſitz ausreichender Mittel

den kühnſten und beſonnenſten Unternehmungsgeiſt verbanden
für überſeeiſche Erwerbungen nicht Geld ſondern Reichsſchutz
forderten da trat den feſten immer neue Kräfte ſpendenden
Boden unter den Füßen auch hier das Genie Bismarcks in
ſeiner ganzen Größe hervor

Anfangs ſchien es als beſchränkten ſich die Wünſche deutſcher
Koloniſatoren auf die Weſtküſte des ſchwarzen Erdtheils

England polterte und grollte und als das nichts half gab es
ſich zufrieden Das war der pſyhchologiſ
mit weiteren Eingriffen in das angemaßte g

gebiet des britiſchen Löwen hervorzutreten Daß auch
rwerbungen im weſtlichen Auſtralien im Werke

waren das wußte man in Melbourne und in
London das wußte auch in Deutſchland jeder welcher
Zeitungen zu leſen und im Nothfalle zwiſchen den Zeilen zu
leſen verſteht Aber es giebt in Deutſchland Politiker welche
ebenſo wenig zwiſchen den Zeilen wie in der Volksſeele zu

leſen im ſtande ſind ides Reichstages denn der Name Deutſchfreiſinnig
erſcheint nach den jüngſten parlamentariſchen Vorgängen als
ein Luxus welchen man vor allem den Herren gegenüber
u kann für welche angebliches Sparen der a

etzter Schluß iſt alſo die klerikqglfortſchrittliche Mehrheit
hatte an den Lorbeern der geſtrichenen zwanzigtauſend Mark

Moment

noch nicht genug und ſtrich auch von den drei für Auſtralien
beſtimmten Vizekonſuln zwei fort indem ſie das Gehalt für
ſie verweigerte Selten iſt wohl die ſachliche Unberechtigung
und Kurzſichtigkeit eines parlamentariſchen Beſchluſſes der
Welt ſo raſch bewieſen worden wie in dieſem Falle Zwei
Tage nach jenem Beſchluſſe wurde es bekannt daß die deutſche
Flagge auf der Nordſeite von NeuGuinea einer Jnſel von

Nach den Vefreiungskriegen

Carikas
Roman von L Reinhardt

Fortſetzung

Der alte General war der erſte der ſeinen inneren Ge
fühlen laut und öffentlich dadurch Worte lieh daß er mit
einer Nonchalance als wäre gar nichts gar geſchehen
und weder ein feiner franzöſiſcher Marquis noch eine ſtrah
lende Marquiſe ienen Baronin fragte

Alſo Caritas heißt man Gnädigſte Sie würden mich
ſehr verbinden wenn Sie mir ein weiteres berichten wollten

Die Baronin Plathen auch eine von den Damen die nicht
ſo viel franzöſiſch ſprechen konnten um ſich gemüthlich und
üngenirt darin auszudrücken war froh daß ſie durch dieſe
direkte Anrede von dem Cirkel der Parlirenden a
wurde Sie überzeugte ſich daß ihr Gaſt ganz r ich
unkerhalten war und wendete ſich mit erleichtertem Athem il

Untehaltnz in der Mutterſprache wieder zu
Wie iſt man zu dieſem ſeltſamen Namen gekommengte der General dnm als die

i r niederließWie Sie z Excellenz meinte ſie etwas zerſtreut
er S ja im Kalender

Was Diable da muß ich doch r nachſehen
Außerdem mag die Bornirtheit der P rn ſie vertuhet e ine r 4 den n de T to

ztodiat zu ſuchen die von braunen Haaren kunſtreichin ein Stück a gict bei dem Kinde vorfanden
Der General ſah aus wie ein lebendiges de Erhätte für ſein Leben gern gewußt was Jenn die Worte

anders bedeuten ſollten wenn keine Namen Aber er fürchtete
mit ver Bornirtheit, die citirt worden war in Konflikt zu
kommen und ſchwieg Dagegen nahm eine der Damen dasWort und fragte was das Feiße Sie würde es ohne Be
an für einen ſpaniſchen oder portugieſiſchen adligen Namen
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13 000 DM deren Weſtende unter holländiſcher Oberhoheit
und deren Südſeite unter engliſchem Schutze ſteht daß ſie ferner
auf Neubritannien Neu Jrland und den Admiralitätsinſeln
aufgehißt ſei Eilanden welche in kühn geſchwungenem Bogen
der mittleren Nordküſte genau genommen Nordnordoſtküſte
von NeuGuinea vorliegen Jetzt wird man wohl die Noth
wendigkeit dem Konſul von Apia drei Vizekonſuln beizugeben
nicht mehr bezweifeln aber hübſcher wäre es doch geweſen
wenn man dem Auswärtigen Amte des Deutſchen Reiches
welches Leiſtungen wie kein Auswärtiges Amt irgend eines
andern Reiches mit ſo geringen Koſten wie kein anderes voll
bringt nicht auch hier wo es ſich doch wahrlich um keine
Gefährdung liberaler Errungenſchaften handelt
mit gehäſſigem Mißtrauen entgegengetreten wäre
Indeſſen wir wollen uns die heraufſteigende Feſtſtimmung

nicht durch ſolche Rückblicke trüben und verkümmern Nehmen
wir die gewaltige Erweiterung des Gebietes deutſchen Er
werbes und gen Einfluſſes eine Erweiterung welche
ſogar dem engliſchen Weltblatte ein gezwungenes Lächeln derabnöthigt mit frohem Denen als eine werthe

eihnachtsgabe entgegen

Politiſche Ueberſicht
Am heutigen Montag findet eine Plenarſitzung

der Afrikanifchen Konferenz ſtatt Die in der
Kommiſſionsſitzung der Afrikaniſchen Konferenz hinſichtlich
der Frage wegen Beſchränkung des Handels mit Spirituoſen
angenommene Formel lautet wörtlich Die auf der Konferenz
vertretenen Mächte ſprechen um die eingeborene Bevölkerung
vor den Uebeln zu bewahren die ſich aus dem Mißbrauche
ſtarker Getränke ergeben den Wunſch aus daß unter dieſen
Mächten ein Einvernehmen erzielt werde um die Schwierig
keiten ordnen welche in dieſer Hinſicht entſtehen könnten
Dies ſoll in einer Weiſe geſchehen welche die Rechte der
Menſchlichkeit mit den gen des Handels in Einklang
bringt inſofern die letzteren erechtigt erſcheinen Das
bereits telegraphiſch ſignaliſirte Schreiben über franzöſiſche
Anſprüche am Kongo welches Stanley von Berlin aus am
13 Dez an Mr Hutton in Mancheſter richtete hat folgenden
Wortlaut

Jrgend jemand hat die ganze Geſchichte an die Oeffentlich
keit gebracht Dieſe Anſprüche können nicht begründet werden
Wir wiſſen wie grundlos ſie ſind aber daß ſie überhaupt vor
handen ſind iſt eine ernſtliche Gefahr angeſichts unſerer Schwäche
und unſeres Mangels an Unterſtützung Deutſchland iſt willig
Die Zuvorkommenheit die uns von dieſer Seite entgegengebracht
wurde war mir ganz unerwartet Großbritannien die Macht
die am meiſten gewinnen muß hält ſich am meiſten zurück in
dieſer Bedrängniß Es iſt wahr es hat etwas Fortſchritt ge
macht aber derſelbe iſt ſo langſam daß er ebenſo verhängniß
voll iſt als hätte es ſich gar nicht gerührt Wenn die
auseinandergeht ehe die Frage Zwiſchen uns und Frankrei

zum Je gebracht iſt ſo ſind wir ruinirt Die Er
klärung daß wir ein unabhängiger Staat ſind macht die
Verlockung für Frankreich auf der einen und für Portugal auf
der anderen Seite um ſo größer Wir würden wie ein Schmetter
ling nur geſchaffen ſein für einen Tag Sonnenſchein und dann
Vergeſſenheit Was wir nöthig haben iſt 1 Anerkennung 32 Re
ulirung der Grenzen 3 Neutraliſirung um uns gegen Angriffeſicher en ſtellen Das iſt wie mir ſcheint ſehr einfach definirt

ein für allemal was wir ſind groß oder klein es iſt gutdas zu wiſſen Dann laßt das unverlezzich ſein fried ichem

Le gewidmet Wir ſcheuen Krieg denn wer ckuch den
ieg davontragen wo die Eingeborenen werden darunter zu

leiden haben eshalb ſollen die Eingeborenen leiden Was

General der ſein Verwandter und beſtändig mit ihm in ſcherz
hafter Fehde war

Es ſcheint mir gnädige Frau als möchte es manchem
Fanüſch vorkommen, rief er end der nur nicht den

uth hat dies einzugeſtehen Außerdem geſtehe ich daß garkeine beſondere Bornirtheit aus dem Verſapren der Pflege

eltern dieſer ,Caritas divina hervorleuchtet Wenn man ſein
Kind Aeone taufen läßt und das ſterbliche Weſen damit als
eine Göttin der Ewigkeiten aufſtellt ſo iſt es auch ſtatthaft
ein Kind ,Caritas divina, das iſt die göttliche Barmherzig
keit zu nennen

Nun etwas abſurd wäre es immerhin meinte die
Baronin

Der General noch immer Er hatte den Seitenhieb
des jungen ſpottluſtigen Juriſten wohl bemerkt und rn ſie
nun ſich eine Blöße zu geben Er war ſicher das Geheimni
der Bedeutung von den frageluſtigen Damen ohne ſein Da
zwiſchenkommen enthüllt zu ſehen

Jch bin Jhrer Meinung nicht, warf die erſte Fragerin
in

Der Aſſeſſor nickte beiſtimmend Er weidete ſich verſtohlen
an dem Manöver des alten Kriegshelden der nicht verr
wollte daß er die Exerzitien ſeiner Knabenjahre in
lateiniſchen Sprache ganz unnöthig gemacht hatteEs liegt im Gegentheile etwas Kahrendes in dem Segens

n womit ein vielleicht tief bekümmertes r dieſe
eliquie aus dem Bonaparte Regime dem Zufalle der

Weltbedrängniß übergeben hat, ſagte der Aſſeſſor
Etwas Rührendes riefen mehrere Stimmen

t O ja, erklärte die Baronin die der Phraſe Bedeutung
annte

Finden Sie das nicht Excellenz fragte der Aſſeſſor
oshaft

alte Kohl Er d einen Schnauze e e
Die
Was es venn fragte endl

Der Aſſeſſor warf einen ſchlauen Seitenblick auf den

artene h n m unDre iche Barmherzigkeit beſch n erklärte die

Jehe löſte ſich des Generals Zunge wieber

ben ſie gethan Um ſolch großes Unrecht zu verhü olltelin eutſchland vorſchlagen daß da die e t
Krieg führen kann Krieg auch nicht gegen ihr Volk geführt
werden darf Wahrhaftig darin iſt das ganze Geheimniß der
Sache enthalten Es iſt überflüſſig Zeit zur Erwägung zufordern Es iſt keine Zeit dazu und es iſt die Bucht
lands wenn es irgend welche Rückſicht auf die Eingeborenen
und den künftigen großen Handel nimmt danach zu ſehen daß
die obigen drei Dinge ſofort in Erfüllung gehen ehe die Kon
ferenz auseinander Löſt ſie ſich auf ehe das geregelt iſt
dann fahre wohl KongoBecken

Die egyptiſche Regierung hat wie aus Kairo gemeldet
wird den diplomatiſ Vertretern Deutſchlands und Ruß
lands am Sonnabend nachmittag ihre Antwort auf die For
derung Deutſchlands und Rußlands ein deutſches und ein
ruſſiſches Mitglied ar egyptiſchen Schuldenkaſſe zu ernennen
in ſtehe In der Antwort heißt es die egyptiſche Regierung
allein könne eine Modifikation des Liquidationsgeſetzes nicht
eintreten laſſen Da aber Oeſterreich und Frankreich das
Verlangen Deutſchlands und Rußlands unterſtützt hätten und
Italien erkläre in der Bewilligung dieſes Verlangens nichts
Unzuträgliches zu finden ſo erübrige nur zu einem Einver
ſtändniß über den Modus und den geeigneten Zeitpunkt der
Ernennung Die egyptiſche Regierung werde dem
Verlangen tſchlands und Rußlands ſehr gern entſprechen
ſobald alle diejenigen Mächte welche das Liquidationsgeſetz
unterzeichnet haben ihre Zuſtimmung erklärt hätten Daran
erkenne ich meine Engländer

Nach einer der Polit Korr aus Paris zugehenden Mit
theilung hätte der bisherige Jdeenaustauſch der Mächte über
die letzten Vorſchläge Englands in Bezug auf
Egypten ergeben daß ſie bei allen Kabineten auf mehr oder
minder weitreichende Bedenken ſowohl in politiſcher als in
finanzieller Richtung ſtoßen Gleichwohl ſei die Meldung von
Ablehnungen welche die engliſchen Propoſitionen bereits er
fahren haben ſollen durchaus unrichtig Es gelte überhaupt
in diplomatiſchen Kreiſen als nicht wahrſcheinlich daß eines
der Kabinette dem anderen mit einer formellen Erklärung in
betreff der engliſchen Vorſchläge voraneilen werden ehe die
Pourparlers über den Gegenſtand erſchöpft wurden und auch
die Form der Beantwortung der engliſchen Note feſtgeſtellt iſt

r Stunde gelten die zwiſchen den Mächten eingereiteten
erhandlungen als noch ziemlich weit von dieſem Stadium

entfernt

Wie die z genzia Stefani beſtätigt iſt die Konvention be
treffend die Anerkennung der Jnternationalen Afrika
niſchen Geſellſchaft ſeitens Jtaliens geſtern unterzeichnet
worden

Eine Depeſche des National ne ſagt China
habe ringe entgegenkommende Schritte bei dem
franzöſiſchen Geſandten Patenotre verſucht Miniſterpräſident
Ferry habe aber Patenotre angewieſen die Anerbietungen
Chinas abzulehnen der Konflikt mit China könne von nun ab
nur durch die Waffen entſchieden werden

Es iſt ſchon länger bekannt daß Jtalien gleichfalls be

gryr ſeine n mnte t die an i vKolonien zu wenden iegtgin ieſer H t di
folgende Nachricht vor

Rom 21 Dez Kapitän Cecchi hat einem Vertreter der
Erye gegenüber geäußert daß die Expedition nach dem Kongo

e dieſes Monats von Genug aus abgehen werde Dieſ
werde von dem Garibaldi und dem Vespucci welche mit
300 Matroſen und 40 Offizieren bemannt ſind und 8 Geſchütze

Laſſen Sie es heißen wie es will, lärmte er los er
len Sie lieber wie dieſe mit aus dem Bonaparte

degime Aſſeſſor bisweilen haben Sie vernünftige undS von ihren in fremde
ände gekommen iſt Hat man
ſchichte auf den zu gehen

Darüber weiß ich nichts genaues, berichtete die Baronin
Mich intereſſirte die Kleine als ich vor zwei Jahren meinen

Hruder in Schwechten beſuchte und da eine Jugendgeſpielin

von mir die emutter dieſes Kindes geworden war ſo
erfuhr ich zufälli e ne vereite
nung des jungen von angeſehenen Eltern auf

n n De boshaſtein Aus der Heikerkeit veranlaßt durch eine bosha
eng des Generals dem Aſſeſſor gegenüber weckte die

übrigen Gruppen aus der Verſunkenheit ihrer Debatten
Einzelne traten näher um zu haben an der Fröhlichkeit
dieſes Heiterkeit iſt anſteckend und verlockt ſelbſt den
grämlichſten Pedanten zur Theilnahme

Auch die Marquiſe unterbrach ſich ſelbſt in ihren Staats
und Modeberichten die ſie mit ordentlicher Sachkenntniß
ihren begierigen Zuhörerinnen vortrug und ihr aufmerkſamh Shr erhaſchte die Antwort des Aſſeſſors welcher

eitwilligſt auf die j des alten Herrn einging
Jch nehme das Amt eines Sachwalters für das junge und

ſchöne Fräulein mit Freuden an und erlaube mir in dieſer

Qualifikation m r Fragen um nur emaßen Licht in re Vergangenheit die uns bis jetzt
nebelhaft et zu bringen Daß das Dämchen geboren
iſt iſt fa BemerkenSull D rief der General befehlendh ten e eß St mit n ten Meiſe DornenA

zwiſchen dieſe BlumenprachtJ a v olte der kalt te an be den An en Jetzt
ren iſt ges ſoga giebt Momente r r e öeh innere m
am gezwungen wird u hörenli iehendes bietet Blswellen artete e Hörens in eine wahre
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licher und ein politiſcher Gegen 100 junge Leute haben ver

mitſühren geleitet werden Die Expedition ſolle an der eBunte ünden Kapitän Ceccht werde mit kleinen Dam en

ſtromanfwärts bis zu den Katarakten fahren und von dort aus
in das Jnnere vordringen Die Dauer der Expedition ſei auf
1 i Jahr veranſchlagt der Zweck derſelben ſei ein wiſſenſchaft

langt an der Expedition theil nehmen zu dürfen haben aber
abgewieſen werden müſſen

Im ungariſchen Unterhauſe beantwortete am Sonn
abend der Handelsminiſter die Interpellation Helfy s betreffs
der franzöſiſchen Zollerhöhungen dahin daß vor
länfig nur eine darauf gerichtete Abſicht der franzöſiſchen
Regierung beſtehe weshalb kein anderer Schritt als eine Ein
leitung zu Verhandlungen konnte nähere Auskünfte
entzögen ſich einer öffentlichen Mittheilung doch ſei eine Ver
tändigung mit der öſterreichiſchen Regierung über ein gemein
ames Vorgehen en am 6 Oktober erzielt worden Das

us nahm die Antwort zur Kenntniß
Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Kapſtadt von geſtern

emeldet daß eine Anzahl bewaffneter Boeren von derVrenye des Transvaallandes her vordringe und daß der Präſi

dent vergeblich verſuche ſie aufzuhalten

Der ruſſiſche Reichsanzeiger veröffentlicht ein vom
Kaiſer ſanktionirtes Reglement wonach Perſonen welche höhere

Staatsämter bekleiden an Handels und Jnduſtrie Geſellſchaften
ſowie an kommunglen und privaten Kreditanſtalten ſich nicht
betheiligen dürfen Der Börſenzeitung zufolge lehnte das
Finanzminiſterium die von Poliakoff geplante Gründung
einer Allgemeinen ruſſiſchen Eiſenbahn Geſell
ſchaft behufs käuflicher Erwerbung ſämmtlicher exiſtirender
Bahnlinien ab desgleichen den Vorſchlag von berliner Bank
häuſern die Orientanleihen in eine 3 prozentige Goldrente
umzuwandeln r ferner die Genehmigung zur Konverſion
der 5prozentigen Obligationen der KurskKiew und Moskau
Rjäſan Eiſenbahn in 4prozentige und eröffnete den Bahn
verwaltungen daß das Miniſterinm ferneren ſelbſtändigen
Emiſſionen von Bahn Obligationen durch die Bahnen nicht
zuſtimmen werde fich dieſelben in dem feſtgeſetzten Betrage
vielmehr ſelbſt zu reſerviren gedenke

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Bern 20 Dez Der Nationalrath hat die geſchäftliche
Behaudlung des Antrages betreffend die Bemühungen daß Genug
ein Ausgangspunkt der von Deutſchland ſubventio
nirten Dampferlinien werden möge als inopportun und
präjudizirlich verſchoben

Paris 20 Dez An der heutigen Sitzung der Kommiſſion
ur Vorberathung des Vertrages mit Kambodſcha nahm auf
rſuchen der Kommiſſion auch Miniſterpräſident Ferry theil

Ferry erklärte er ſei mit dem Verhalten des franzöſiſchen Unter
händlers Tompſon dem König von Kambodſcha gegenüber und
namentlich damit daß Thompſon die Beſtimmungen der Kon
vention vom Jahre 1863 umgangen habe vollſtändig einverſtanden

Paris 20 Dez Die Deputirtenkammer genehmigte
heute das geſammte Budget mit alleiniger Ausnahme des
Extraordinariums Die Rechte enthielt ſich der Abſtimmung
Mackan erklärte die Rechte lehne jede Verantwortlichkeit für das
Budget ab ſie votire daſſelbe nicht denn das Budget ſei nichts
weiter wie das organiſirte Defizit Die Kammer vertagte ſich
hierauf auf nächſten Freitag

F Wien 21 Dez Da über das Erlöſchen der Cholera
in Frankreich und Jtalten vollkommen beruhigende Nach
richten eingelaufen ſind ſo hat das Miniſterium des Jnnern die

e gänzliche Aufhebung der Kontrolmaßregeln an den Grenzen
erfügt

Nom 20 Dez Deputirtenkammer Berathung der
EiſenbahnKonventionen Miniſterpräſident Depretis trat aus
politiſchen Gründen Finanzminiſter Magliani aus finanziellen
Geſichtspunkten für die Vorlage ein Fortſetzung der Berathung
morgen
a

an aus der wir uns mit dem beſten Willen nicht entſchlagen
nnen
Aehnlich erging es der Marquiſe BeauveauDeſalles
Jhre Seele war ſchon längſt wieder bei der legère con

rersation, die ſie bis dahin gefeſſelt gehalten aber ihre
Ohren faßten faſt jedes Wort auſ das in dem vorher ganz
unbeachteten Kreiſe geſprochen wurde So wie die Baronin
daher den Namen der Stadt nannte wo Caritas geboren war
und ſie etwas frappirt ihre Vaterſtadt bezeichnen hörte ſo
flogen ihre Gedanken wie zerſtreute Wolken vor dem Winde
auseinander und ſie horchte nur auf das was dort ſcherzend
weiter verhandelt wurde Nachdem die Baronin aber dieſe
Auskunft gegeben hatte verbat ſie ſich jedes fernere inquiſi

e Berfahren weil ſie nun nichts mehr zu antworten
iſſe

Ei wenn ich Sie darauf vereidigen wollte meine gnädige
Frau, warf der junge Juriſt ein ſo würden Sie einen
Meineid ſchwören Zum Beiſpiel wiſſen Sie doch ganz gewiß

r vitt Leute heißen denen meine ſchöne Klientin über

g iſtJal Ja Das weiß ich Lindſtedt Forſtſchreiber Lind
ſtedt Nun bin ich aber fertig Das nur will ich Jhnen
noch berichten daß Caritas nicht wie ein Wildling im Forſte
aufgewachſen iſt ſondern durch Vermittlung meines Bruders
eine gute Bildung erhalten hat

Das gehört nicht zur Sache Gnädige Die Damen ver
wechſeln nun einmal nichts leichter als die Perſon und die
Sache Bleiben wir bei der Sache bis wir die Perſon ad
oeulos prüfen und unſer Gutachten darüber abgeben können
Wie hieß alſo der Pflegevater

Die Baronin lachte Lindſtedt hieß er und die Pflegemutter
heißt Frau Weber

Wie hängt dies zuſammen fragte der Aſſeſſor erſtaunt
aber ſeine Frage blieb gänzlich unbeachtet denn die Marquiſewar raſch von ihrem See aufgeſtanden hatte den Salon

durchſchritten und die Baronin Plathen mit krampfhafter
Huiggrit bei beiden Händen gefaßt Jetzt ſprach ſie plötzlich

O mein Gott Frau Baronin was ſagen Sie daWas heißt das Wovon ſprechen Sie Frau Wer in M
Frau Weber mein Gott eine junge Dame bei Frau

r et de Sie re wiſſen Sie denn e ich
ind einer Frau Weber anvertraut ſprechen Sie dochx eng den p re 4

es war aufgeſtan und hatte ſich ſogleich beim erſten
Worte um die beiden Damen gedrängt Die Ahnung einer
Kataſtrophe flog durch die Seelen der Anweſenden Es lag
eine Exaltation in dein verwirrten Weſen der Fremden die
dem Deutſchen nicht ganz natürlich erſcheinen konnte aber

Zittern ihre wechſelnde Geſichtsfarbe deuteten auf wirkliche

laſtung des Reichskanzlers bei den aufreibenden Arbeiten für das

er die Wahl einer Kommiſſion vorgenommen hatte bis zum

London 20 Dez Der Geſandte in Stockholm Numbold
iſt zum Geſandten in Athen ernannt worden

Bukareſt 21 Dez Der König nahm heute in feierlicherAudienz zeit tertadteſſe auf die Thronrede
entgegen

Deutſches Reich

Berlin 21 Dez Se Maj der Kaiſer hatte geſtern wieder
eine Ausfahrt unternommen Um 5 Uhr fand im kaiſerlichen
Palais wie alljährlich das übliche Botſchafter Diner ſtatt zu
welchem von dem Kaiſer die am hieſigen Hofe accreditirten Bot
ſchafter die Militärbevollmächtigten ſowie der Reichskanzler Fürſt
Bismarck General Feld marſchall Graf Moltke und der Miniſter
des königlichen Hauſes Graf v Schleinitz 2c mit Einladungen be
ehrt waren Der Kronprinz beſuchte am Freitag die Aus
ſtellung von Glasmalereien aus dem Heinersdorff ſchen Atelier
Mit beſonderem Intereſſe nahm der Kronprinz das von dem
Kaiſer und der Kaiſerin für die Schloßkirche zu Torgau geſtiftete
Kirchenfenſter in Augenſchein das aus genannter Anſtalt hervor
gegen und mit den lebensgroßen Geſtalten Luthers und des

urfürſten Johann Friedrich der die Schloßkirche in Torgau als
erſte evangeliſche Kirche erbaute geſchmückt iſt Der Prinz
Friedrich Leopold trifft Anfang der Woche aus Bonn hier ein
um das Weihnachtsfeſt am hieſigen Hofe zu verleben Der
Erbprinz von Meiningen und die Prinzeſſin Feodora trafen
auf der Reiſe nach Cannes geſtern in Paris ein

Der Reichskanzler hat das folgende Dankſchreiben
erlaſſen

Berlin 21 Dez 1884 Aus Anlaß des Reichstagsvotums
vom 15 d ſind mir aus allen Theilen des Reiches ſo zahl
reiche Kundgebungen zugegangen daß ich außer ſtande bin eine
jede derſelben beſonders zu beantworten Dem Mißtrauens
votum welches die Mehrheit des Reichstages durch Ablehnung
dienſtlich unentbehrlicher Mittel mir ertheilt hat ſtehen zahl
reiche Beweiſe des Vertrauens gegenüber mit welchem das
deutſche Volk die von mir vertretene auswärtige Politik Sr
Maj des Kaiſers zu unterſtützen bereit iſt Jn den Kund
gebungen der im Volke lebendigen nationalen
Geſinnungen finde ich die Ermuthigung auch bei
abnehmenden Kräften auszuharren im Kampfe
gegen die Parteien deren Unverträglichkeit unter einander
und deren Einmüthigkeit im Widerſtande gegen jede ſtaatliche
Leitung die Entwickelung des Reiches hemmen und unſere mit
ſchweren Opfern von der Nation erkämpfte Einheit gefährden
Alle diejenigen welche mir in der gegenwärtigen Phaſe dieſes
Kampfes ihr Einverſtändniß kundgegeben und ihren Beiſtand
zugeſagt haben bitte ich meinen verbindlichſten Dank auf dieſem
Wege entgegennehmen zu wollen v Bismarck

Es liegen uns heute viele Nachrichten vor über öffentliche
Verſammlungen in denen Huldigungsadreſſen an den
Reichskanzler anläßlich des Reichstagsvotums vom 15 d
veſchloſſen worden ſind u a aus den Städten Karlsruhe
Magdeburg Köln Eiſenach 2c Ueber eine in Halle ſtatt
gefundene Verſammlung berichten wir an anderer Stelle

Dem preußiſchen Landtage wird in der bevorſtehenden
Seſſion ſicher die Vorlage wiederum zugehen welche die dritte
und vierte Stufe der Klaſſenſteuer aufzuheben beſtimmt iſt

Ueber den Prozeß wegen Beraubung deutſcher Fiſcher
boote durch engliſche Fiſcher wird aus London vom 20 d
gemeldet

Vor dem Polizeigerichte in GreatYarmouth erſchien heute der
Fiſcher Jarvis unter der Anklage den deutſchen Kutter Annga
am 16 Juni d J beraubt zu haben Die Verhandlung wurde
auf kommenden Dienstag vertagt wo auch die weitere Verhand
ung Den der Plünderung des deutſchen Kutters Diedrich

attfindet

Aus Liſſabon wird dem Reuter ſchen Bureau unterm
18 d telegraphirt Hier eingegangene Nachrichten aus Lo anda
die bis zum 15 Nov reichen beſagen daß in Angra Pe
quena zwiſchen den Offizieren der portugieſiſchen Korvette

Reinha de Portugal und den dortigen deutſchen Anſiedlern
ein Austauſch von Höflichkeiten und Gaſtfreundſchaft ſtattfand
Die Deutſchen waren mit der Organiſation einer Verwaltung
in Angra Pequena beſchäftigt und hatten die engliſchen Pächter
der Guanoinſeln aufgefordert ſich von den öden Jnſeln fern
zuhalten Es verlautet ferner daß England geneigt ſcheine
die Anſiedelung an der Walfiſchbai aufzugeben 2

Jn Zittau hat ein Diakonus ſich dazu hinreißen laſſen
im mündlichen Geſpräch mit einem Ehepaar deſſen Ehe nicht
kirchlich eingeſegnet war den Ausdruck Wilde Ehe zu ge
brauchen Der Ehemann ſtrengte Klage wegen Beleidigung an
und am Dienstag fand er vor dem Schöffengerichtſtatt Der Diakonus wurde unter Zubilligung der Rechtswohlthat
des S 193 des Str B Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen
freigeſprochen

Sprottau 21 Dez Bei der geſtrigen Reichstagsnachwahl
ſind bis jetzt für v Forckenbeck dfr 6153 und für Graf Kanitz
konſ 5497 Stimmen gezählt worden

Eſſen 20 Dez Jn der heute hier abgehaltenen und zahlreich
beſuchten Generalverſammlung des Vereins für bergbauliche
Induſtrie im Oberberg amtsbezirk Dortmund iſt wie
die RheiniſchWeſtfäliſche Zeitung meldet ein Telegramm an den
Fürſten Bismarck abgeſandt worden in welchem die Mitglieder
ihrem Bedauern und Unwillen über die Behandlung Ausdruck
geben welche der Antrag der verbündeten Regierungen auf Ent

Vaterland im Reichstage gefunden hat
Braunſchweig 20 Dez Der Landtag iſt heute nachdem

10 Febr k J vertagt worden
Stettin 20 Dez Auf der Werft des Vulkan in Bredow

iſt heute mittag die Panzerkorvette B in Gegenwart des Erb
großherzogs von Oldenburg welcher den Taufakt vollzog glücklich

r gelaufen Die Korvette erhielt den amen
Oldenburg

n h u
Halle den 22 Dezember

Oeffentliche Volksverſammlung im Neuen Theater
Der Einladung eines Comité s an deſſen Spitze Herr Land

gerichtsdirektor Reuter ſtand zu einer öffentlichen Verſammlung
auf geſtern nachmittag in welcher die letzten Vorgänge im Reichs
tage beleuchtet und zu dem Verhalten der ultramontandeutſch
freiſinnigen Majorität dem Reichskanzler gegenüber Frrlpng

enommen werden ſollte waren ca 1000 Wähler z alle un
mgegend dent Herr Reuter eröffnete die Verſammlung

mit einigen einleitenden Worten in welchen er hervorhob daß die
Ablehnung einer wichtigen Poſition im Etat des Auswärtigen
Amtes gerade in dem Augenblicke erfolgt ſei wo Bismarcks aus
wärtige Politik die höchſten Trinmphe feiere Darin ſtimmten
alle öffentlichen Blätter des Jn und Auslandes überein Von

nur u a die Magdeburger und die SaaleZeitung erwähnen
Es ſei nun Ehrenpflicht eines jeden deutſchdenkenden Bürgers
dem Herrn Reichskanzler ein entſchiedenes Vertrauensvotum ent
gegenzubringenS Bureau wurden gewählt die Herren Landesgerichtsdirektor

Reuter Prof Dr Märcker Direktor Dr Frick Oberbergrath
Taeglichsbeck Dr Arndt und Fabrikbeſitzer Nagel

err Dr Arndt ansgehend von den großen Erfolgen der
Jahre 1866 und 187071 rühmte die politiſche Geſtaltung Deutſch
lands und beklagte das Niederſinken der wirthſchaftlichen Lage
Letztere zu heben babe Bismarck ſeine Kolonialpolitik ins Leben
gerufen Redner verbreitet ſich nun in neuem ausführlichen und
ſehr anſprechenden Vortrage über die Kolonialpolitik im all

emeinen und die Bedeutung derſelben für unſere wirthſchaftlicheSt Auch in der Kolonialpolitik würden ſich die
Jdeen des Reichskanzlers Bahn brechen trotz aller entgegen
ſtehenden Hemmniſſe weil ihm bei allem Thun das Wohl
des Vaterlandes vor Augen ſtehe Nach dieſer mit großem
Beifall aufgenommenen Rede meldete ſich und erhielt das Wort
Herr Reichstagsabgeordneter Haſenclever Seine Anſichten
gingen auch dahin daß an ſolchen kleinen Punkten nicht geſpart
werden könne auch er halte die Bosheitspolitik nicht angebracht
Es ſei aber von beiden Seiten rings vom Bundesrath durch
Entziehung der Fahrkarten Wie man in den Wald rufe ſo
ſchalle es wieder heraus Die Deutſchfreiſinnigen hätten den
Hebel nicht an der richtigen Stelle eingeſetzt Der Dampfer
ſubvention werde er Redner wahrſcheinlich zu ſtimmen

Herr Prof Dr Märcker nach deſſen Aeußerungen die Ab
lehnung am 15 Dez eine doppelte Bedeutung hat eine wirth
ſchaftliche und eine perſönliche Seite bittet die Verſammlung
dafür zu ſorgen daß dieſe Poſition in dritter Leſung doch an
genommen werde

Herr Prof Dr Frick iſt der Anſicht daß auch ein perſönlicher
Konflikt würdig ausgetragen werde Jetzt habe Fürſt Bismarck
die großen ſozialen Fragen in die Hand genommen und wir
müßten ihm helfen zu bauen Aber dazu gehöre daß man eine
kleinliche Geſinnung aufgebe Wegen jener Abhlehuung ſei durch
das ganze deutſche Volk ein Schrei der Entrüſtung gegangen

Herr Rechtsanwalt Elze Es ſei ihm eine Herzensfreude ge
weſen als er die Enthüllungen des Blaubuches über die glänzen
den Erfolge des Reichskanzlers in der Kolonialpolitik geleſen habe
zu gleicher Zeit aber habe die deutſche Ehre eine Niederlage er
litten durch den deutſchen Reichstag in jener Ablehnung Es
ſei an der Zeit dagegen Proteſt einzulegen Leider ſei auch unſer
Reichstagsabgeordneter unter dieſer Majorität

Herr Haſenclever nahm nochmals das Wort und erklärte
daß zwiſchen ſeiner Partei und den Deutſchfreiſinnigen ſowie dem
Centrum keine Verbindung exiſtire Wer noch ein Gefühl für
das deutſche Vaterland habe müſſe die Verbindung mit dem
Centrum für unmöglich halten Er und ſeine Genoſſen ließen
ſich von keiner Partei in s Schlepptau nehmen und ſtimmten auch
nicht für eine Reſolution

Herr r Taeglichsbeck konſtatirt daß die Stimmung
der Verſammlung dahin gehe daß die Anweſenden ihre Ent
rüſtung über das Verhalten der Reichstags Majorität am 15 Dez
durch eine Reſolution ausdrücke

Herr Kaufmann Meyer unternahm es dieſes Verhalten des
Reichstages aus Sparſamkeitsgründen zu erklären wurde aber
vielfach ſtürmiſch unterbrochen
Nachdem nochmals Herr Direktor Frick für eine Kundgebung
in Form einer Reſolution geſprochen wurde dieſe mit großer
Mojorität in folgender Faſſung angenommen dagegen ſtimmten
die Sozialdemokraten

Die heute verſammelten Reichstagswähler der
Stadt Halle a/S und des Saalkreiſes bedauern die Ablehnung
des Gehaltes für die zweite Direktorſtelle im Auswärtigen
Amte durch den Reichstag und ſprechen dem Fürſten Reichs
kanzler ihren wärmſten Dank aus für die von ihm auf die
Hebung des Handels der Jnduſtrie und der Schifffahrt ge
richtete nationale Politik und begrüßen die neueſten großartigenortſchritte der Machtentwickelung des Deutſchen Kelches im

Stillen Ocean und in Afrika mit aufrichtigſter Freude
Dieſe Reſolution ſoll in den nächſten Tagen in verſchiedenen
Orten ausgelegt und Unterſchriften geſammelt werden

Herr Landgerichtsdirektor Reuter ſchloß die Verſammlung mit
einem dreifachen Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer bei welchem
ſich auch die anweſenden Sozialdemokraten etwa 40 von ihren

Plätzen erhoben eMeteorologiſche Station

21 Dez 10 U abs J 22 Dez 6 U mgs

Barometer Millimeter 747 54 751,96Thermometer Celſins 40 7 4 0,7Relative Feuchtigleit 94 90Wud NW2 N16 U früh Thaupunkt n d K 1,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag

21 Dez 8 U morgens Geringe Veränderungen Die Depreſſion über
der ſüdlichen Nordſee hatte ſich ſüdwärts über Mitteleuropa verzogen und hier
ſtärkere und ſchwächere Luftbewegung aus Oſten und Norden hervorgerufen
Das Barometer war faſt allgemein geſtiegen und die Temperatur etwas herab
gegangen Haparanda 759 16 RNordoſt leicht bedeckt Petesburg 754 1
Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 7651 1 Nord ſchwach bedeclt Wien 744 0 Südoſt
ſtill Schnee Nizza 736 6 Oſt ſchwach heiter Karlsruhe 745 3 Nord
leicht bedeckt Paris 753 4 Nordweſt friſch bedect

S Kew York 19 Dez Starker Schneefall iſt eingetretenund im Weſen und Norden herrſcht ſehr kaltes Wetter
Die Temperatur iſt 12 Grad unter Null in Chikago 15 in Omaha
20 in St Paul und 25 bis 30 längs der Linie der kanadiſchen
PacificEiſenbahn

Aus Toulon wird vom 20 d ein heftiger Sturmwind
gemeldet Ein zu dem Geſchwader gehöriges Torpedoſchiff ſtieß
an einen Felſen und gerieth darauf auf einer Sandbank zum
Sinken die Mannſchaft deſſelben wurde gerettet Telegramme
aus Breſt und Cherbourg berichten gleichfalls von Stürmen
von einer ſeit langer Zeit nicht dageweſenen Heftigkeit eine große
Anzahl von Schiffen flüchtete auf die Rhede die telegraphiſchen
Verbindungen ſind vielfach geſtört und unterbrochen

Univerſitätsnachrichten
Berlin 21 Dez Der Vorſtand des Akademiſchen Libe

ralen Vereins s gegenüber dem von dem Rektor der
Berliner FriedrichWilhelmsUniverſität Prof Dr Dernburg am
16 d M durch Anſchlag am ſchwarzen Brett publizirten Erlaſſe
zu einer Erklärung veranlaßt der wir folgendes entnehmen
Der Rektor bezeichnet unſeren Verein als illegal und als

geſetzwidrig verboten weil derſelbe als ein Verein der Studi
renden den Univerſitätsbehörden behufs ſeiner Zulaſſung hätte
angezeigt werden müſſen Dieſe Auffaſſung des Rektors müſſen
wir ſowohl in ihren thatſächlichen Vorausſetzungen als in ihren
Schhußfolgerungen als eine juriſtiſch unhaltbare zurückweiſen
Der Verein iſt deswegen weil ihm Studirende als Mitglieder
e dieſelben ſind auf Grund der von ſeiten des
Rektors beliebten Maßregelung unſererſeits zum vorläufigen Aus
tritt veranlaßt worden nicht als ein Verein der Studiren
den und daher micht als den rin unterliegend
zu erachten Der Verein hat ſich auf Grund des Geſetzes vom
11 März 1850 als e er Verein durch Einreichung ſeiner
Statuten und ſeines Mitgliederverzeichniſſes beim hieſigen königl
Polizeipräſidium konſtituirt und iſt ſomit zu Recht beſtehend
Von den Univerſitätsbehörden wird es allerdings abhängen ob
ſie auf Grund der beſtehenden Disziplinarvorſchriften gewillt und
berechtigt ſind den Studirenden die ggitglidſ aft bei dieſem
Verein zu verbieten ein Verbot welches ſich übrigens mit der

n vieler Studirenden an hieſigen politiſchen Ver
einen nicht im Einklang befinden würde Sollten aber ſelbſt

den Provinzialblättern die ihre Mißbilligung über jene Abſtimmunählsaufregung Fortſ folgt
Fortſ folgt

g

vom 15 d anfs entſchiedenſte geänßert haben wolle Redner
die Studirenden danernd an dem Wiedereintritt in den Verein
disziplinariſch gehindert werden ſo würde dies mit dem
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Fopbeſteben des Vereins nichts zuießlich ſehen wir uns veranlaßt gegen die S
der Erklärung des Herrn Rektors welche von Verſuchen die
Studirenden zu geſetzwidrigem Verhalten zu verleiten ſprichtmit aller Ent de Proteſt einzulegen Die Mitgliedſchaft
an einem erlaubten Verein iſt überhaupt nicht ein geſetzwidrigesVerhalten und die uns untergeſchobene Abſicht Sudirende zu

einem geſetzwidrigen Verhalten zu verleiten weiſen wir als eiue
grobe Beleidigung mit Entrüſtung zurück

Provinzial Nachrichten
Nachdruck unſerer Original Korreſp aus der Provinz cDer Rag iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Barby 21 Dez Geſtern fand hier im Jagdterrain desn Amtsraths Dietze große Jagd ſtatt zu der die
Be iter v Puttkamer v Boetticher Bronſart v Schellen
dorf General v Rauchhaupt Staatsſekretär Dr Stephan
Oberpräſident v Wolff Prov Stenerdirektor v Jordan u a
Geladene erſchienen waren Die Jagdbeute betrug 1100 Haſen
Abends war beim Herrn Amtsrath großes Jagddiner
S Eisleben 20 Dez Geſtern hielten die Zi ginge des hieſigen

königl Gymn aſums ihren obligaten Schülerball ab dem eine
muſikaliſchtheatraliſche Unterhaltung voranging in welcher Lieder
für Männer und gemiſchten Chor mit Pianoforte Vorträgen ab
wechſelten und vornehmlich eine in Koſtüm aufgeführte Scene aus
Shakeſpeare s Julius Cäſar vielen Beifall erntete Bei deram geſtrigen Tage im Goldenen Schiff vollzogenen Wahl zur
Handelskammer in Halle wurde das ausſcheidende Mitglied

Geh Bergrath Leuſchner einſtimmig wiedergewählt Die
etheiligung an der Wahl war nur ſchwach Wie durch Kleines

Großes gewirkt werden kann zeigen wiederum die diesjährigenSammlungen von Ci arrenahſchuitten deren durch den Haupt

ſammler Hrn Dr Böttcher für 93 M untergebracht ſind und
mit dem Jnhalt der in den Gaſtwirthſchaften aufgeſtellten Spar
Männchen das erkleckliche Sümmchen von 375 M ergeben haben
welches den armen Kleinen der hieſigen Kinderbewahrungsanſtalt
bei der Weihnachtsbeſcheerung zu gute kommt

S Naumburg 21 Dez Geſtern abend iſt hier ein kürzlich
zugezogener Arbeiter wegen verſuchten Todtſchlages feſt
genommen worden Er hatte ſeine Ehefrau in empörender Weiſe
emißhandelt bis dieſe die Flucht ergriff dann richtete ſich ſeineWuth gegen ſeine wenigen Habſeligkeiten die er in kleine Stücke

gerſhlug und als dann die Frau wieder erſchien ſchlug er mit
er Radehacke nach ihr um ſie zu tödten Er traf ſie aber nur

an die Hüfte Der wüthende Menſch iſt Vater von vier kleinen
Kindern Am Sonntage iſt hier ein gleicher Akt von Brutalität
in einem Tanzlokale vorgekommen Dort hat ein Arbeiter der
als jähzorniger Menſch bekannt iſt einen Maurergeſellen ſo
ſchrecklich mit dem Bierglaſe reſp den Scherben zugerichtet daß
der Verletzte beſinnungslos zu einem Arzte gebracht werden und
letzterer ihm die Wunden an Stirn Naſe und Backen zuſammen
nähen mußte Der hieſige s Bettelei hieltrn ſeine Generalverſammlung Der Bericht des Vorſitzenden
autete dahin daß ſich der Verein der gegenwärtig 470 Mit

glieder umfaßt mit dem Verein für brotloſe Arbeiter dergeſtalt
vereinigt daß der erſtere ſich zu einer Verpflegungsſtation für
den Kreis Naumburg erweitert und dafür die Einnahmen des
letzteren überwieſen erhalten hat Demgemäß beſteht die Ein
nahme aus 2475 M Der Verein hat vertheilt 3764 Abendbrot
ar Nachtquartier 890 Morgenbrot und 281 Mittagsbrvot

marken

K Erfurt 21 Dez Jn der Nacht zum Sonnabend hat hier
ein grauenhafter Naubmord ſtattgefunden Kaum 200 Schritte
von der Stadt fanden geſtern früh zwei Arbeiter in der Alacher
Hohle den hieſigen reichen Viehhändler Günther Stollberg er
mordet und verſtümmelt Der Hals des Ermordeten war durch
ſchnitten und das Kinn und die Wangen zeigten tiefe Schnitt
wunden Die Leiche lag halb in dem umgeſtürzten Wagen in
welchem zwei Schweine grunzten Uhr und Geldbörſe letztere
hatte Stollberg bei vorgeſtriger Abfahrt von Erſurt mit 800 M

fehlten nur ein Meſſer einige Schlüſſel und eine
chnupftabakstoſe fanden ſich in den Taſchen Gegen 10 Uhr

trafen Vertreter der kgl Staatsanwaltſchaft ein Die Leiche
wurde mittels Krankenwagen nach dem Außenfriedhofe gebracht
um in der dortigen Leichenhalle ſecirt zu werden Von dem
Mörder oder den Mördern hat man noch keine Spur Soweit
ſich bis jetzt feſtſtellen läßt iſt der Mord nicht am Leichenfundort
geſchehen ſondern etwa eine Stunde davon zwiſchen dem Dorfe
Kerspleben und dem Galgenberge Zuletzt iſt Stollberg in dem
weimariſchen Ollendorf geweſen eine Stunde von Kerspleben
und hat dort die beiden vorgefundenen Schweine gekauft Man
laubt daß die Mörder den Wagen in frecher Weiſe durch die

tadt gefahren und dann in oben benannter Hohle umgeſtürzt
haben Heute mittag transportirten zwei Kriminalpolizeibeamten
einen Fleiſchergeſellen der im Verdachte der Mitthäterſchaſt ſteht
nach dem Rathhauſe Das Nähere wird die Unterſuchung ergeben

Am Freitag abend wurden zwei höhere Offiziere welche
die Mainzerhofſtraße n von drei Strolchen hinter
rücks angefallen Durch Rufe wurde der in der Nähe vor
der Artillerie Kaſerne ſtehende Poſten aufmerkſam und rief einige
Soldaten herbei Dieſe hieben mit blanker Waffe auf die Attentäter
ein verwundeten zwei derſelben und arretirten ſie Der dritte
entkam durch die Flucht

M Seehaufen i 19 Dez Vorgeſtern verunglückte
auf der Fahrt von Stendal nach hier ein Bremſer in einem
Packwagen Er hatte ſich aus dem geöffneten Wagen gelehnt als
dieſer durch Jan ren Jl plich einen Stoß erhielt durch welchen
die Thür des Wagens ſo heftig zugeſtoßen wurde daß dem
Bremſer der Hals Wehen Wagenwand und Thür eingeklemmt
wurde Jn ſeinem Wohnorte Buckau wohin der Mann gebracht
worden war iſt derſelbe inzwiſchen verſtorben

Bei der Bürgermeiſterwahl in Querfurt wurde mit
Tee 6 Stimmen der Bürgermeiſter Heller in Weida

ählt

J Köthen 20 Dez Soeben durcheilt die Kunde von einem
wahrſcheinlich bereits am geſtrigen Abend in dem benachbarten
Dorfe Coſa verübten Mord unſere Stadt Heute vormittag
wurden die in dem genannten Orte wohnhafte Wittwe Kohl und
ein bei derſelben ſich auſhaltender Schwager der Arbeiter
Andreas Kohl und zwar erſtere todt letzterer ſchwer verletzt
aufgefunden Ein in der Kohl ſchen Wohnſtube befindlicher
Prraltſam erbrochener Schrank läßt darauf ſchließen daß der

dord der unzweifelhaft vorzuliegen ſcheint zwecks Bergubungausgeführt iſt Der ſchwer verletzte K wird hoffentlich über den
r die Thäter Auskunft zu geben im ſtande ſein ſobald er ver

nommen werden kam
I Kaſſel 19 Dez Jn unſerm Hoftheater fand geſtern abend

zum Beſten des Karl Marig von Weber Denkmalfonds
eine Aufführung des Oberon bei aufgehobenem Abonnement
ſtatt welche man höre und ſtaunel im ganzen von nur
188 Perſonen beſucht waär während auf der Bühne etwa 220 Per
ſonen in der Oper thätig waren Es iſt dies für unſere Reſidenz

adt namentlich mit Rülckſicht auf den bezeichneten Zweck ein be
zeperliches Kurioſum Die mitwirkenden Künſtler hatten zu Gunſten
des Zweckes auf jedes Spielhonorar verzichtet der Denkmalskaſſe

Eutin wird aber troßdem aus dieſer Vorſtellung wenig zu gute
ichen Die Urſache der ſonderbaren Erſcheinung dürfte weſent
ich in der Weihnachtszeit zu ſuchen ſein
S Forſt 19 De Die Herren Gebr Jeſchke in dem he

barten Pförten übermittelten dem hieſigen Magiſtrate 600 Ctr
Miene er mit der Beſtimmung dieſelben zu er

o hieſige Orts arme zu vertheilen Ein Fabrikant gab 50 An
z e auf je 2 Pfd Schweinefleiſch oder Rindfleiſch zur Ver

eilung an Arme auf deren Tiſch ſonſt wohl ſchwerlich ein Feſt

erren

ben braten erſcheinen würde der l tadtverordnetenſitzunwurde u a beſchloſſen ein er zu h s
Jn Leipzig wurden während der letzten Tage allein aufder HalleSorauGubener Eiſenbahn 12 Weheladiatgen Haſen

je zu ge e eführt ſchreibZu dem beim Bundesrathe eingegangenen Antwortſchreibender fürſtlich Schwarz burg Sonder auſenſchen Negie
rung in der bekannten Differenz Sache zwiſchen den beiden
Schwarzburg ſchreibt uns unſer berliner 0Korreſpondent noch
Unter den Bundesraths Bevollmächtigten beſteht die Anſicht daß
das erwähnte Antwortſchreiben an den Juſtizausſchuß verwieſen
wird Auch hält man es für wahrſcheinlich daß in dieſer Sache
noch ein Gutachten vielleicht des Reichs gerichts eingeholt wird

Vermiſchtes
Der Privatmarſtall des Kaiſers Unter den an das

Palais des Kaiſers ſich anſchließenden Wirthſchaſtsgebäuden be
findet ſich auch der kaiſerliche Privatmarſtall der ſich wie das

T erzählt durch auffällige Cwietvhet auszeichnet Um ſo
werthvoller freilich iſt das dort eingeſtellte Pferdematerial denn
der Marſtall enthält nur diejenigen Pferde welche ſpeziell für den
Dienſt des Kaiſers und der Kaiſerin beſtimmt ſind Jhre Zahl
beläuft ſich auf etwa 30 Die für den Dienſt der Kaiſerin be

ſtimmten Pferde ſind ohne Ausnahme Braune oſtpreußiſchen
Schlages der Kaiſer fährt dagegen nur mit Trakehüer
Rappen Mit Ausnahme zweier ruſſiſcher Hengſte welche der
Kaiſer vor einigen Jahren vom Kaiſer Alexander II von Rußland
Frp Geſchenk erhielt ſind ſämmtliche Pferde welche im Marſtall
tehen Jnländer Die Ruſſen benutzt der Monarch nicht weil
ſie von zu feurigem Temparement ſind und man mit dieſen Race
pferden früher einmal ſchlechte Erfahrungen gemacht hat Von
den Pferden des Kaiſers führen einige Benennungen die uns an
bekannte Perſönlichkeiten erinnern Auch der Name Madai fehlt
nicht Jhn trägt ein ſtolzer Rapphengſt Verhängnißvolle Er
innerungen knüpfen ſich an die beiden bisherigen Stadtpferde des
Kaiſers Jndex und Epos Sie gingen an den beiden unſeligen
Attentatstagen vor dem kaiferlichen Wagen Jetzt theilen ſich die Rapp
hengſte Eichmann und Poppor ſowie Cenſus und Antipater
in den kaiſerlichen Dienſt Es ſind dies kräftige Rapphengſte durch
ſchnittlich im Alter von zehn Jahren abwechſelnd wird ein Paar
von ihnen täglich von 3 Uhr nachmittags und von 7 Uhr abends
an angeſchirrt für den ſofortigen Dienſt bereit gehalten Rei
pferde enthält der kaiſerliche Privatmarſtall keines Die Leib
pferde des Kaiſers ſtehen ſeit 1878 ſämmtlich im Marſtall in der
Breitenſtraße Da nämlich der Marſtall hinter dem Palais keine
Reitbahn enthält ſo mußten die Leibpferde um ihnen die nöthige
Bewegung zu ſchaffen ſtets nach der Dorotheenſtraße geführt
werden Eines Tages kam hierbei das Leibroß des Kaiſers

Sadowa unterwegs zu Falle Der Monarch hatte dies zufällig
von ſeinem Fenſter aus bemerkt und in ſeiner Fürſorge für die
ihm beſonders liebgewordene Stute ordnete er die Ueberführung
ſämmtlicher Leibpferde nach der Breitenſtraße an Die Sättel
in welchen der Kaiſer zu reiten pflegte befinden ſich dagegen in
der Geſchirrkammer des Palaismarſtalls Sie haben einen ſehr
breiten Sitz um dem greiſen Monarchen das Reiten möglichſt
zu erleichtern 97 der Geſchirrkammer befinden ſich neben an
deren koſtbaren Geſchirren auch diejenigen welche der Kaiſer von
Rußland zugleich mit den obenerwähnten Hengſten als Geſchenk
geſandt hat Dieſes mit Gold reich montirte Geſchirr iſt aus
echt ruſſiſchem Leder gearbeitet und verbreitet daher einen inten
ſiven Juchtengeruch durch den ganzen Raum Keine der hier
geſchilderten Räumlichkeiten iſt übrigens dem Publikum zu
gänglich

Waiſenhausbrand Ueber den in letzter Nummer
kurz gemeldeten brooklyner Waiſenhausbrand ſind uns in
zwiſchen noch einige weitere Mittheilungen zugegangen Danach
brach das Feuer am Donnerstag abend aus Die Flammen
griffen ſo ſchnell um ſich daß die Jnſaſſen in den oberen Stock
werken außer ſtande waren mittelſt der Treppen ihre Rettung
zu bewerkſtelligen und durch Anwendung von Rettungsleitern c
in Sicherheit gebracht werden mußten Eine Nonne die von
einem oberen Stockwerk herabſprang blieb auf der Stelle todt
und ein Knabe der ſich in ähnlicher Weiſe zu retten ſuchte fand
ein gleiches Loos Große Aufregung herrſchte in der Nachbar
ſchaft da die Anſtalt nicht weniger als 30 Nonnen und 785
Waiſenhausknaben enthielt aber mit Ausnahme der vorerwähnten
zwei Perſonen wurden alle gerettet Der angerichtete Schaden
wird auf eine halbe Million VDollars geſchätzt Eine ſpätere
Nachricht dagegen giebt den Verluſt an Menſchenleben höher an
Ein Telegramm vom 20 d meldet nämlich daß nach den bis
dahin bekannten Berichten bereits der Tod von 13 Perſonen
konſtatirt iſt außerdem werden noch 110 Knaben ver
mißt man hofft daß die meiſten derſelben wo nicht alle Unter
kunft in der Stadt gefunden haben und daß nur über ihren Ver
bleib noch keine Mittheilung erſtattet iſt

Zu der ſeltenen Beförderung, von der wir in vor
Nr berichteten iſt noch mitzutheilen daß der Beförderte der
invalide Unteroffizier Hofrath Dinckelberg in Sondershauſen iſt
der früher als EinjährigFreiwilliger in einem berliner Garde
Regiment diente

Die wiener Diebſtahlsaffäre
Wien 20 Dez

Bei den Nachforſchungen in der Wohnung Kuffler s wurden
zwei Kiſten Schriftſtücke beſchlagnahmt Jn der bisher noch
undurchſuchten Kaſſe wurden 500 Fl baares Geld und ein Porte
feuille mit Accepten vorgefunden Jm ganzen wurden bei Kuffler
Accepte im Betrage von 2 Millionen beſchlagnahmt Der Buch
halter Kuffler s iſt heute vormittag vernommen worden um über
die Geſchäflsgebahrung Kuffler s Auskunft zu geben

Während man in Wien den flüchtigen Direktor der Eskompte
Geſellſchaft ſuchte während ſein Verſchwinden in allen Kreiſen
das größte Aufſehen und die tiefſte Erregung verurſachte befand
ſich Lukas Jauner auf dem Wege nach Kierling Nach 11 Uhr
vormittags mag er Wien zu Fuß verlaſſen haben Jauner ging
einige Zeit lang in dem Orte ſpazieren ſetzte ſich einige
Male auf eine Bank wo er von mehreren Schulkindern
geſehen wurde Als er ſich beobachtet ſah ſprang er
raſch auf und irrte wieder plan und Felte umher Jmmer
aber kehrte er wieder zur Kirche zurück in deren nächſter
Nähe der Friedhof ſich befindet Dann ſetzte er ſich wieder auf
die Bank und drütete vor ſich hin zog Photographien aus der
Taſche und betrachtete dieſelben Nachdem er einige Zeit geſeſſen
hatte ſtieg er auf die Bank um über die Mauer in den Fried
hof zu ſchauen Dieſer war verſchloſſen Wieder kamen Leute
vorbei und ſtörten den Mann in feinem dunklen Hrüten
Der Todtengräber und Kirchendiener läutete eben Ave Maria
als ein Schuß gehört wurde An die Gitterthür des Friedhofes

elehnt fand man Lukas Jauner im Sterben Jn wenigen Augenhücken war er todt Der Revolver war ganz neu Niemand
wußte in Kierling wer der Selbſtmörder der keine Dokumente bei
ſich führte war Jn Kierling war zur ſelben Stunde es mochte einige
Minuten nach halb 6 Uhr geweſen ſein noch nichts von dem
Ereigniß bekannt welches Wien in Auſtegung verſetzt hatte Die
Kunde von der Defraudation bei der Escompte Geſellſchaft und

icht bis in dasdenn Verſchwinden re rer geitg erntet e wie ein in einen Kaſten eingepackte Höllenmaſchine herbei
nes z S haſt e wurde d

gewöhnlicher Selbſtmord behandeltIrte zu den bekannteſten und angeſehenſten Perſonender en n agere Geſtalt ſein bartloſes ernſtes Geſſcht
die Ruhe und Würde ſeiner Bewegungen machten ihn zu einer

Art akterfigur rſich h dienſtiichen Verkehr war er die Knappheit und
Regelmäßigkeit ſelbſt
ringer er war faſt bedürfnißlos zu mennen Der halt den

Umſa iche nothleidende Firmen wendeten ſich an ihn um durch

kanten Erſcheinung

könig von Geſchäften aufzulöſen
Fälle mit einander in Verbindung brachte ird
erinnern wie erſtaunt die Gläubiger der Firma Weinrich waren
als die Jnſolvenz declarirt werden mußte und ihnen plötzlich ein

neuer disher unbekannter Gläubiger in der Perſon des Herrn

Kuffler entgegentrat trecht für ſich in Anſpruch nahm Die Fi
ebenfalls in ihrer äußerſten Noth an Kuffler gewendet und dieſer
wußte ihr allmählich Summen zu verſchaffen deren Höhe mit
I Mill Gulden beziffert wird

Nüurr in intimen Kreiſen ſchloß e

Sein perſönlicher Gebrauch war ein ge

er führte war allerdings im großen über die bürgerliche Linieehe Stile W Went er ſeine ſelbäſtiiche Thätigkeit
inter ſich hatte empfing er gerne zahlreiche Geſellſchaft die

er oft durch ſeine närriſchen Einfälle und ſein mimiſches Talent
erheiterte Seine parodiſtiſchen Tiſchreden in welchen er Proſa
und Verſe ar tares und Drolliges naiv durcheinander
chüttelte genoſſen einer Keriſen Berühmtheit in engeren Kreiſen

lle ſeine Freunde und Bekannten wären noch vor einigen Tagen
bereit geweſen ihm Hunderttauſende ungezählt anzuvertrauen
Jn der allerjüngſten Zeit war Jauner ſelbſt zu Hauſe ungemein
einſilbig Fragte man ihn um den Grund der tiefen Ver
ſtimmung ſo griff er ſich wie verzweifelt an den Kopf und ſagte
Das verſteht Jhr nicht die Geſchäſte die Geſchäſtel Man

We mit ihm auch gelegentlich über die Affäre des Defraudanten
aldey dabei ſenmie Jauner tief auf und brach dann plötzlich in

Thränen aus an ſchrieb das damals ſeinem gefühlvollen
Herzen zu heute iſt es klar daß er von Gewiſſensbiſſen ge
foltert ſo tief erſchüttert war Errathen konnte ſeine ſchlimme
Situation niemand denn der Mann welcher mit der Regel
mäßigkeit einer Uhr lebte ſeine Kinder in ſtrengen Grundſätzen
erzog und ſelbſt jedesmal bevor er in das Amt ging die Kirche
beſuchte flößte auch dem ſtkeptiſchſten Bekannten nicht das geringſte

Mißtrauen einn Wichtigkeit iſt die Verhaftung des WechſelEscomptenrs
Heinrich Kuffler Schon längſt war die Aufmerkſamkeit der
kommerziellen Kreiſe auf dieſen Mann gerichtet Es tauchte in
der letzten Zeit keine kaufmänniſche Hiobspoſt auf wo nicht
ſofort irgend eine Verbindung Heinrich Kufflers entdeckt worden
wäre Kuffler trieb ein ausgedehntes Eskomptegeſchäft deſſen

nach vielen Millionen im Jahre beziffert
eine Vermittelung über faſt unlöslich ſcheinende VerlegenheitenP egkeeng Dies war in den letzten Monaten hauptſächlich
in der Zuckerinduſtrie der Fall und ſo begegnen wir dieſer mar

beim Fallimente Weinrich wie bei der
nſolvenz Tſchinkel und bei der Stockung der Böhmiſchen
odenkredit Geſellſchaft Es iſt geradezu unmöglich den Ratten

durch welche Kuffler dieſe drei
Man wird ſich noch

anz beſonderes Vorzugsder ſogar ein
irma Weinrich hatte ſich

Wnn aee
Handels Verkehrs nud BörſenNachrichten

Berliner Börſe 20 Dez An der heutigen Börſe machte ſich ein
größeres Deckungsbedürfniß geltend unter deſſen Einfluß ſich die Kurſe größlen
theils befeſtigen konnten Der Schluß der Börſe veſaß wie bereits telegraphtſch
emeldet durchaus feſte TLendenz Man notirte Kreditaktien 480 2
ranzoſen 507 Lombarden 246 Mecklenburger 219 21 Mainzer
09 Marienburger 76 Galizier LübeckBüchener Oſtpreußen 98

Gotthardbahn Elbethalbahn 295 Diskonto Geſellſchaft 207Zeinge Bank 1547 Laurahütte 105 42 Dortmunder Union 65

Ungarn 78 Ruſſen 96Frankfurt a 21 Dez Telegr Effekten Sozietät Feſt
Oeſterr Kreditaktien 242 DiskontoKoinm 208 Heſterr ung Bank
Darmſtädter Bank 153 Franzoſen 253 Lombarden 121 Galizier 222
böhm Weſtbahn Nordweſtbahn Gotthardbahn 103 heſſiſche
Ludwigsbahn LübecBüchen Oeſterr 49 Goldrente 86 doSilberrente geh do Papierrente Ungar 49 Goldrente 76 1880er

uſſen 81,00 II Hriemanleihe 62 1860 er Looſe Egypter 65Se extér 60 ſerb 59j Rente 84 RaabOedenburger 32 00 Nach
Schluß der Börſe Kreditaktien 2412 Franzoſen 253 Lombarden 121

e Waent hr Ungar Kreditaktien 802 25Wien 21 Dez Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien 302
öſterr Kreditaktien 292,50 Franzoſen 307,75 Lombarden 146,75 Galtzier
269,00 Nordiweſtbahn Elbthalbahn 176,50 öſterr Papierrente 81,90
4 öſterr Goldrente 69 ungar Goldrente 595 do Papierrente 90,65 49 do Goldrente 95,65 Martknoten 60,30 Napoleons 9,76
Wiener Bankverein 99,79 Günſtig

Wien 21 Dez Wie bereits telegraphiſch gemeldet iſt die i
Emanuel Biach Comp hier in Zahlungsſtockung gerathen Die Firma
beſteht ſeit 40 Jahren Vor ca einem Jahre löſte ſie ihr Manufakturgeſchäft
auf und machte ſeitdem unter Leitung Kuffler s ein großes Getreide

eſchäft ſie führte auch den Verkauf des Gutes Jtebe für 3 Millionen durchSe ählungsſtockung iſt infolge von Giroverbindlichkeiten für Kuffler von
I Millionen eingetreten Die Geſammtpaſſiven detragen Millionen Der
Compagnon des Geſchäfts Duſchnitz iſt Cenſor des Kreditvereins der Escompte
Geſellſchaft Betheiligt ſind hauptſächlich Priwatcompteure doch ſoll auch
der Bankverein und die Escomptegeſellſchaft in Mitleidenſchaft gezogen werden

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
19 Dez 20 DezGranulated 24,00 M 24,00 MKryſtallzucker I 23,50 23,70 M 23,50 23,70 M

Kryſtallzucker II 23,00 23,50 M 23,00 23,50 M
Kornzucker 96 o 18,80 19,00 M 18,80 19,00 M
Kornzucker 95 90 18,00 18,20 M 18,00 18,20 M

e
e en 75 18 0010 20 M 15,00 15 40 M

Tendenz am 20 Dez Matt

Brodrafſinade Se a aGem Melis 23 00 M 22,75 M
Tendenz am 20 Dez Unverändert ruhigDie Aelteſten der Kaufmannſchaft s n

Paris 29 De elegr Rohzucker 88 ruhigWeiſer Zucker et e 3 pr 100 pr Dez 38,60 pr Jan 38,80 pr

April pr Jnni 40,265J g d De r anncite Nr 12 12 nom Rüben
cker 10 er 20 Dez Telegr Fair reſining Muscovades 4,60

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

Unterh 21 252 22 2,532h e I 23 20
ünterp esArtern Brückenp 20 Dez 47 1 21 Dez 1,58

Magdebur 19 83 20 Dez 3,82Torgau m 7 3,32 3,20
W enberg 8,86 3,82Roßlan t J 23Diceren n 66 2

Nach Schluß der Redaktion
London 22 Dez Telegr Ein im Gepäck

raum des Bahnhofs Windſor geſtern früh aus
gebrochenes Feuer vernichtete das Gepäckbureau
ſowie eine große Anzahl Gepäckſtücke Die Unter
ſuchung ergab daß das Feuer durch eine ſorgfältig

geführt ſei Jm Brandſchutt würden noch einige
eiſerne Zahnräder ſowie eine Flaſche mit Spreng
ſtoffen gefunden

t



meine Vorräthe0 Wei reichen
g empfehle ich in reichſter Auswahl
h Damen und Kindermäntel Paletots JaqguettesJacken eteo Kleideretoſfe Leinen uneli naumwoliwaaren Tuch ung SeidenstoffeT et Wisch Beiee und Schliaſfdecken etc

bei äußerſt billiger Preisftellung zun Ausverkauf

louis Sachs große Ulrichſtraße 24
e d e er e e e c

2

8 2z Sch rod Ausſtellung65 S HE

Ha un fie ees
1

e Theater in LeiprigS Revertoir v 22 bis incl 27 Dez 1884
l Nenes Theater

Montag Cosi fun tutte
Dienstag Die Karolinger
Mittwoch Ein Knopf Hector DasSchwert des Damokles

Donmnerstag Die Zauberflöte
Laterne masgica

Dawpfmaschinep Sreugg m ätin u Der TromZ e abend Trien Ferdinand HRäder Dienstag Der Trompeter von Säk

LeidnerFlaschen Halle a große Steinſtraße 64 geh Neghn Kletn Zinn
s r Spitzen Javots Schleifen und Rüsch e enO i van S en enen S Abends a d SabinerinneuInänetion a harate S re n ne in allen Farben e See e ar m Däumling

a h Balltücher Capotten und Mörgenhauben SOtto nbekann Bamen und Herren Westen S benNleinſchmieden h S Wollene Vnterhemden und Beinkleider gwleben am S
7 r e Wellen S Wollene Strümpfe und Längen den T Decemberes Tebens uſchlag empfehle in ſehr großer Auswahl JeiertasNedelen zu billigſten Preiſen e n un VorſtelumAu en der CoS St nan

Elegant gebunden 5 MarkTausech Grosse t loniso dar ars Leit twie der hS Darin M acte
Damen e n ham Anfana es Coneerss Abds 6UhrHalle aS Sie l Nach dem Concert
Wilhelm e Jnweſier

Obere Leipzigerstrasse 33 e am Thurm

e BallFeen ſier Chef auſ n en
Chriftbaum briſtraum u und Silb

Zu Weihnachtsgeschenken empfehle mein Lager
Sitoggſterne ne ſtbaumv e in e n CölimeGier S herWwanre cher Saanmgett e Ji ung z dabnen empſeht ne

zu ten eOÖÜ ÜAufcrordentiiche Albin Heutze 39 Schneerſt 39 Familien NRagricht

e e Augelveg e Veruburg Tange Straße 12 r
Granatwaaren in reicher Auswahl Colllerketten für Damen Um dem geehrten
Garnirungen an Haarketten zu 4 G 2 8 9 10 A zu et z one u zu bieten R 3 einen v an um VoS Sammtliche Artikel sind in grösster Auswahl vom goringsten bis ersten ner us ver a u im 61 Lebensjahre einen
zum feinsten vorräthig UVmtausch nach Welhnachten gern gestattet meines gan großen e in Präſenten für Damen Herren und kannten und d e ur Na S en

Trebitz bei Wettin e d en

wen ang wäre geh ölikum und meinen werthen Kunden Wer Ga thoſerſge

und h e e komische u Kinder i Se b reelle e Llet a e le elbſtk enpreifen und darunter den 19 Decemoti on täten r die Fabrik von Gelbke his un verkaufe e ee e es e N D aase Herzogl Hoſlieferant d W Zone i helle et
Halle Drng und Verlag von Otto Hendel Mit Bellagen

ver
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